
Text: 1. Timotheus 2, 4 / 1. Timotheus 6,12-14 

Thema: Voller Einsatz. Gerettet um zu retten! 

Ziel: Gott will, dass alle Menschen gerettet werden. Deshalb sollen wir 

Zeugen sein.  

EINLEITUNG 

Im 7. Glaubensartikel steht: Dass Umkehr zu Gott (Busse), Glaube an 

unseren Herrn Jesus Christus und Wiedergeburt durch den Heiligen Geist 

zu unserer Errettung notwendig sind. Daher ist die Vision von William 

Booth über die Verlorenen (liegt auf zum Mitnehmen) so grundsätzlich. 

HAUPTTEIL 

Wir haben einen ganz bestimmten Auftrag 

Jesus sagt in Joh. 15 nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch 

erwählt…..“dass ihr eine „schöne, coole Gemeinde haben könnt und es so 

richtig geniessen könnt“…. NEIN, sondern er sagte…damit ihr hinaus geht 

in die Welt….in dieses Meer und Menschen helfen und sie rettet. 

Seit sich Satan gegen Gott erhoben hat und aus dem Himmel verstossen 

worden ist (Jes. 14,12 /Luk.10,18) tobt in dieser Welt dieser Kampf 

zwischen Mächten vom Himmel und der Hölle. 

Und genau diesen sichtbaren Kampf hat William Booth bewegt, den 

Gründer von der Heilsarmee, eine Armee zu gründen. Er hat gewusst: Um 

zu gewinnen, sind andere Waffen gefragt, als Panzer und Gewehre. Darum 

sollten sich seine Soldaten im Kampf an die Wahrheiten vom Evangelium 

erinnern. 

Wir sind eine Armee, die für das Heil kämpf und sich einsetzt! Und 

manchmal frage ich mich so ganz ehrlich: „Sind wir das denn wirklich 

noch? Kämpfen wir für das Heil der Menschen!?“ 

Kämpfe mit dem Ziel und dem Auftrag vor Augen!  1.Tim 6,12 – 14   

Kurz zusammengefasst, ist das das Ziel von Gott und soll auch unser Ziel 

sein. 

Wir gehören zur Mannschaft.  

Lass dich von Gott als Werkzeug brauchen, in all deiner Schwäche. 

Wenn wir schauen, wie sich Jesus seine Mannschaft zusammen gesucht 

hat, kann man nur staunen. 

Jesus holte sich keine Elite-Truppe, sondern Menschen mit ihren 

Schwächen und Macken. Menschen wie du und ich.  

Genau dort am tiefsten Punkt – dort in allen Bereichen, wo ich es nicht auf 

die Reihe bringe, begegnet uns Jesus und umarmt und versteht uns. 

Es sind also nicht die Fähigkeiten und Qualitäten von den Einzelnen, die die 

Stärke der Jünger ausgemacht haben, sondern die Kraft Gottes, die hinter 

ihrem Leben gestanden ist. 

Darum ist auch bei uns nicht so wichtig, was für Fähigkeiten und Quali-

täten wir haben, sondern wichtiger ist, wie viel Raum wir Gott geben, 

damit Er unser Leben gestalten kann. 

Kämpfe mit Freude und Leidenschaft 

Was könnte geschehen, wenn wir - vom Geist Gottes bewegt - dem Teufel 

erneut den Kampf um verlorene Menschen ansagen würden!  

Manchmal hat man genug mit sich selber zu kämpfen, dass man für andere 

gar keine Kraft mehr hat. Aber Zeuge sein, das lebt man, erzählen was man 

mit Jesus erlebt. Wie genial es ist, wenn er uns die Schuld vergibt! Das ist 

das Grösste was wir bezeugen können!  

Kämpfe mit Ausdauer – lass dich nicht unterkriegen! 

SCHLUSS 

Mit dieser Leidenschaft dürfen wir Zeugen sein, in all unserer Verletzlich-

keit und Schwachheit. Und immer wieder neu mit der Kraft vom Heiligen 

Geist von Christus ausgerüstet werden.  

FRAGEN 

 

Was bewegt mich am meisten an der Vision von William Booth? 

Was fordert mich besonders heraus, bei diesem Auftrag? 

Habe ich diese Leidenschaft andere Menschen für Jesus zu gewinnen?  

 

 



 

ANZEIGEN 

 

Programm  

 

Dienstag 27.11. 09.00h Fitness 

  20.00h Kleingruppenleitertreffen 

         

Donnerstag        29.11.       14.30h      Gemeinschaftsnachmittag                

                                                                 Adventsfeier  

Freitag                30.11        17.45h      BU                                                

   

Samstag             01.12.       19.00h      TC&JE Candle light Dinner 

Sonntag              02.12.  ab 12.00h      in der Waldhütte in Birrwil 

                                               16.00h      Adventsfeier 

 

Voranzeigen/Anlässe 

 

Donnerstag    06.12 bis Samstag 8.12 Topfi Bremgarten 

         

Sonntag           09.12            10.00h  Gottesdienst im Saal mit  

                                                                 Oberstl. Marianne Meyner  

 

 

Mitteilungen 

Wir beten für Kranken und Menschen in schwierigen Situationen. 

Wir beten für den Bau des Reiches Gottes und Menschen, die Jesus noch 

nicht kennen.   

 

PREDIGTNOTIZEN 
 

SONNTAG, 25.11. 2018 
KORPS AARGAU SÜD 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                       

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Katharina Hauri 

 

 

 


